
Chance | Die richtige Ausbildungs- und Berufswahl ist eine der wichtigsten Entscheidungen im
Leben, die Wirtschaftskammer bietet Unterstützung mit Service- und Beratungsangeboten.
Die Wirtschaftskammer unter-
stützt mit der Bildungs- und Be-
rufsberatung, die Kinder, Ju-
gendliche, aber auch Erwachse-
ne in Anspruch nehmen kön-
nen, damit sich die Fähigkeiten
und Neigungen auch mit den
Anforderungen der Berufswelt
decken. Jeder erlernte Beruf und
jede abgeschlossene Ausbildung
ist ein Gewinn – für den Jugend-
lichen, für Erwachsene aber na-
türlich auch für die Wirtschaft.
„Basis für den Erfolg ist die gute
Ausbildung und vor allem die
Leidenschaft zum Beruf! So ent-
wickeln sich die Jugendlichen
zu selbstbewussten Fachkräften
von morgen“, ist WK-Präsident
Ing. Peter Nemeth überzeugt.

TalenteChecks
an Schulen
Die Wirtschaftskammer leistet

mit der Durchführung von Ta-
lenteChecks an den Schulen ei-

Diese Berufschancen bietet die Wirtschaft!

nen wichtigen Beitrag zur Be-
rufsorientierung. Die Jugendli-
chen und deren Eltern bekom-
men eine aussagekräftige Rück-
meldung über die Stärken und
Fähigkeiten des angehenden Be-
rufseinsteigers. Die Ergebnisse
können auch den Bewerbungs-
unterlagen beigelegt werden.

Potenzialanalysen

Im Zuge einer Potenzialanaly-
se werden anhand von persönli-
chen Gesprächen und psycholo-
gischen Tests die jeweiligen In-
teressen, Fähigkeiten und rele-
vanten Persönlichkeitsmerkma-
le erfasst. In der Folge kann in
einem persönlichen Beratungs-
gespräch eine passende Ausbil-
dung vorgeschlagen werden.
Ein wichtiges Angebot für Un-
ternehmen stellt der Lehrlings-
eignungstest dar. Er bietet Un-
terstützung bei der Auswahl ge-
eigneter Lehrlinge und infor-

miert über berufsbezogene Fä-
higkeiten und Interessen, die in

einem praxisrelevanten Orien-
tierungsblatt dargestellt werden.

Präsident Peter Ne-
meth setzt sich für
die Ausbildung im
Burgenland ein.

Fotos: Wirtschafts-
kammer

Die Fachkräfte von morgen
Lehre | Mit einer Lehre erhält der Jugendliche eine interessante Ausbildung und hat gute Job-
chancen. Im Burgenland gibt es 110 Lehrberufe.

Keine Ausbildung bietet mehr
Jobchancen nach Ausbildungs-
abschluss wie die Lehre. Das
zeigt der Forschungsbericht

„Lehrlingsausbildung im Über-
blick 2016“ des Instituts für Bil-
dungsforschung der Wirtschaft
(ibw). Ganze 74 Prozent sind 18

Monate nach einem Lehrab-
schluss erwerbstätig. Im Ver-
gleich dazu sind es bei einer Be-
rufsbildenden Höheren Schule
nur 42 Prozent.

Die Wirtschaftskammer
möchte mit Veranstaltungen,
wie etwa den Sommercamps
„Profis von morgen“ in Eisen-
stadt und Pinkafeld und der
Lehrberufsinformation „Profis
am Werk“, die heuer bereits En-
de März/Anfang April sehr er-
folgreich mit mehr als 1.500 in-
teressierten Jugendlichen statt-
fand, junge Menschen für einen
Lehrberuf begeistern. Aber auch
schon Volksschulkinder erhal-
ten jedes Jahr beim „Tag der
Lehre“ einen ersten Einblick in
die Arbeitswelt und können in
burgenländischen Betrieben Be-
rufe ausprobieren. Beinahe jeder
zweite Lehrling absolviert seine
Ausbildung in einem Gewerbe-
und Handwerksbetrieb. Mit
1.128 Lehrlingen steht diese

Sparte traditionell an der Spitze,
gefolgt von den Branchen Han-
del mit 333 Lehrlingen und In-
dustrie mit 207 Lehrlingen, dem
Tourismus mit 207 Lehrlingen
und der Sparte Information und
Consulting mit 22.

853 Betriebe bilden
2.592 Lehrlinge aus
Im Jahr 2016 bildeten insge-

samt 853 Betriebe im Burgen-
land 2.592 Lehrlinge aus.

Im Internet sind unter dem
Link http://lehrbetriebsueber-
sicht.wko.at alle Lehrbetriebe,
die derzeit ausbilden oder im
letzten Jahr ausgebildet haben
angeführt. Immer mehr Betrie-
be nutzen auch die Möglichkeit
ihre Zusatzangebote für Schulen
wie beispielsweise Betriebser-
kundungen, Schnupperlehre
oder Praktika einzutragen.

wko.at/bgld/lehrlinge
Werbung

Die Kinder der Volksschule Eisenstadt waren beim „Tag der Lehre“ im Vor-
jahr mit Feuereifer dabei. Schon jetzt vormerken: Die burgenländischen Be-
triebe laden heuer wieder zum „Tag der Lehre“ im Oktober ein.
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